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sten zur Schule sind zusammen

ı Projektpartnern, der Kreispolizei

n Schüler*innen erarbeitet worden.

; genutzte Radwege konnten somit

touten integriert werden,

amt wurden sieben „Schlaue Wege"

en Himmelsrichtungen und abseits

uptverkehrsstraßen zur Schule

ılt. Durch gezielte Maßnahmen

diese sicherer gestaltet werden,

ırkierungsarbeiten, die ([Neu-)

sation des Parkens im öffentlichen

ınd die Sicherung/Umgestaltung

euzungen.


